
Wann :  Mittwoch, 7. Februar 2018 um 16.45 Uhr 
Wo :  Rathausvorplatz, Karl-Marx-Straße 83 

Im Gedenken an die am 7. Februar 2005 ermordete Deutsch-Türkin Hatun Sürücü setzen der stellv. Bezirksbürger-
meister und Bezirksstadtrat für Jugend und Gesundheit Falko Liecke, die Fachbereichsleitung Mädchenarbeit und 
Leiterin der Mädchenfreizeiteinrichtung Szenenwechsel Mirjeta Luma und die bezirkliche Gleichstellungsbeauf-
tragte Sylvia Edler gemeinsam mit dem Netzwerk Frauen in Neukölln und dem Arbeitskreis Mädchenarbeit in 
Neukölln ein Zeichen gegen Gewalt an Mädchen und Frauen. Anschließend werden Blumen in Gedenken an Ha-
tun Sürücu niedergelegt. 
 

Die Fahne „Selbstbestimmt leben - gegen Gewalt an Frauen und Mädchen“ wird bis zum weltweiten Aktionstag 
"One Billion Rising" am 14. Februar 2018 in Neukölln wehen. 
 

Am 7. Februar 2005 wurde  Hatun Sürücü Opfer eines sogenannten Ehrenmordes, weil die damals 23-jährige sich 
Zwang und Unterdrückung ihrer Familie nicht unterwarf, sondern in Berlin ein selbstbestimmtes Leben führte. 
Kurz vor dem Abschluss ihrer Gesellinnenprüfung zur Elektroinstallateurin wurde die junge Mutter von einem ihrer 
Brüder erschossen.  
 

Neukölln setzt ein Zeichen zur Verwirklichung von Frauen-, Menschen- und Freiheitsrechten sowie der Beseiti-
gung von Diskriminierung aufgrund des Geschlechts und der geschlechtlichen Identität. Junge Menschen, die in 
Deutschland leben, haben das Recht der selbstbestimmten Partner*innenwahl, das Recht gewaltfrei aufzuwach-
sen, das Recht auf selbstbestimmte Sexualität und das Recht, ihre Persönlichkeit frei entfalten zu können, unab-
hängig von ihrer ethnischen Herkunft oder religiösen Überzeugung.  
 

Wir würden uns sehr freuen, wenn Sie sich auch am weltweiten „One Billion Rising“ zum gemeinsamen Tanz ge-
gen Gewalt an Frauen und Mädchen am 14.02.18, Brandenburger Tor beteiligen. In Neukölln beginnen wir um 16 

Uhr auf dem Rathaus Vorplatz und fahren dann gemeinsam zum Brandenburger Tor.  
 

Kostenlose Choreographieproben: 2./9. Februar 2018 jeweils um 16.30 Uhr im Szenenwechsel - Zentrum für 
Mädchen und junge Frauen, Donaustraße 88 a 

Bezirksamt Neukölln 

Gleichstellungsbeauftragte Sylvia Edler 


